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«100 Tage plus» – ein kleines Résumé
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
von Dettighofen und Pfyn 

Wie die Zeit vergeht …! Bereits über 100 Tage ist es her, seit 
Jacqueline Müller das Gemeindepräsidium an mich über-
geben hat. Über 100 Tage, gefüllt mit Freude, neuen Her-
ausforderungen, Staunen und vielen Aha-Momenten. 

Im Gemeinderat funktioniert die Zusammenarbeit ausge-
zeichnet, und wir freuen uns auf unsere Klausurtagung Mitte 
November in der Hagschnurer Schüür, wo wir das Legisla-
turprogramm 2023–2027 erarbeiten werden. Die Mitarbei-
tenden auf der Gemeindeverwaltung lassen mich an ihrem 
Wissen teilhaben, und so lerne ich täglich dazu. Wir sind 
bereits ein gutes Team, was ich sehr schätze.

Die neuen Themenfelder, in die ich mich einarbeite, sind 
interessant, und Schritt für Schritt kann ich meinen 
Erfahrungs-Rucksack füllen – grossartig, wie ich finde. 
Manchmal wünschte ich zwar, es würde zügiger vorange-
hen, denn nicht alles lässt sich so schnell erledigen, wie ich 
mir das vorstelle. «Übung macht den Meister» heisst es so 
schön, und ich vertraue darauf, dass mein Umfeld etwas 
Geduld mit mir hat. So habe ich die ersten Baustellensitzun-
gen erlebt, lerne viel über die Werke, unsere Gewässer, den 
Hoch- und Tiefbau und die Zusammenarbeit mit anderen 
Gemeinden und dem Kanton. Auch konnten wir bei wunder-
barem Wetter die erste gemeinsame 1.-August-Feier ge-
niessen.

Was ich mit Sicherheit sagen kann: ich habe diesen Schritt 
noch keine Sekunde bereut, und ich danke Ihnen, dass Sie 
mir Ihr Vertrauen geschenkt haben.

Ist Ihnen bereits der «neue» Eingangsbereich der Gemein-
deverwaltung aufgefallen? Nach den Sommerferien wurde 
die Fensterfront erneuert und der Eingang mit einer behin-
dertengerechten Schiebetüre versehen. Nebst dem Vorteil 
der besseren Energieeffizienz, lässt die neue Verglasung viel 
Licht hinein und der Schalterbereich wirkt dadurch offen 
und leicht. Für den letzten Schliff fehlen noch die Beschrif-
tung der Glasfronten und ein paar Pflanzen. Auch wurde in 
den vergangenen 100 Tagen der Kunstrasen auf dem Sport-
platz Obere Wiide erneuert, Kanupolo gespielt und die Pla-
nung für das kommende Jahr in Angriff genommen. Doch 
lesen Sie selbst – all’ dies und noch mehr auf den folgenden 
Seiten.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen des INFO. 
Geniessen Sie den Herbstbeginn und die vielen tollen An-
lässe, die in unserer Gemeinde stattfinden.

Herzlichst
Karin Grossglauser, Gemeindepräsidentin 
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Aus dem Gemeinderat 
Sporadische Einsätze von  
Jacqueline Müller

Jacqueline Müller wird mit ihrem umfangreichen Fachwissen 
weiterhin die Baukommission unterstützen und bei Bedarf 
auch in anderen Bereichen ihre Expertise in der Verwaltung 
einbringen.

Kündigung Zusammenarbeitsvertrag 
«Soziale Dienste Hüttlingen-Pfyn»

Der Gemeinderat hat den Zusammenarbeitsvertrag im Be-
reich der Sozialen Dienste mit der Gemeinde Hüttlingen per 
31. Dezember 2024 gekündigt. Die Arbeitslast der Leiterin 
Soziale Dienste, Frau Laurina Lai, ist seit ihrem Stellenantritt 
im Februar 2020 sehr hoch. Da sich die Situation absehbar 
auch nicht entspannen wird, haben wir uns zu diesem Schritt 
entschlossen.

Grundeigentümerverbindliche 
Ausscheidung des Gewässerraums

Die Gemeinden sind aufgefordert, bis Ende 2026 den Ge-
wässerraum grundeigentümerverbindlich festzulegen. Der 
Gemeinderat hat entschieden, sich bei Auftragsvergabe und 
Ausarbeitung für den Gewässerraum der Thur und der Bin-
nenkanäle, zusammen mit den betroffenen Gemeinden der 
Regio Frauenfeld, der Regionalplanungsgruppe Mittelthur-
gau anzuschliessen. Für alle anderen Gewässer (Fliessge-
wässernetz und stehende Gewässer) unserer Gemeinde 
werden wir separate Offerten einholen. Gerne informieren 
wir an der Budgetversammlung am 30. November 2023 
über das weitere Vorgehen.

Schlagbewilligung für fünf Einzelbäume

Im Zuge der Sanierung des Badeweihers «Frankriichli» sind 
Ausdehnungen der Wasserfläche geplant, weshalb eine mit 
dem Kanton abgesprochene Baumfällung unumgänglich ist. 
Der Gemeinderat hat die Schlagbewilligung erteilt und eine 
Ersatzpflanzung angeordnet.

Delegierte Regio Frauenfeld

Pfyn wird in der Regio Frauenfeld neu durch Karin Gross-
glauser und Roger Knuchel vertreten.

Stromtarife

Der Gemeinderat hat die Stromtarife 2024 genehmigt. Das 
detaillierte Tarifblatt ist seit dem 31. August 2023 auf der 
Website publiziert.

Smart Metering-System  
für Stromabrechnungen

Die Umstellung auf Smart-Meter Zähler wird im Frühjahr 
2025 starten und soll mehrheitlich bis Ende 2026 umgesetzt 
sein. Der Kreditantrag wird der Budgetgemeindeversamm-
lung unterbreitet.

Erschliessung Berglirain Nord

Während der öffentlichen Auflage des Erschliessungspro-
jekts Berglirain Nord sind keine Einsprachen eingegangen. 
Der Auftrag für die Tiefbauarbeiten wurde der KIBAG Bau-
leistungen AG, Müllheim, erteilt, derjenige für die Werkleitun-
gen Wasser wurde an die D. Vetterli AG, Pfyn, vergeben.
Der Gemeinderat hat die Baufreigabe erteilt. Die Arbeiten 
haben Ende August begonnen.

Teilrevision kantonaler Richtplan 
Thurgau 2022/2023

Der kantonale Richtplan (KRP) ist das behördenverbindliche 
Steuerungsinstrument des Kantons. Damit können die 
räumliche Entwicklung langfristig gelenkt und die Abstim-
mung der raumwirksamen Tätigkeiten über Sachbereiche 
hinweg gewährleistet werden. 
Der KRP wird periodisch überarbeitet. Wesentlicher Teil der 
aktuellen Revision waren «Kulturdenkmäler» und «Ortsbild-
schutzgebiete». Der Gemeinderat Pfyn hat sich zu diesbe-
züglichen Richtplananpassungen vernehmen lassen. 
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Sanierung Bushaltestelle

Die Bushaltestelle an der Lanzenneunfornstrasse in Dettig-
hofen wird durch das kantonale Tiefbauamt behindertenge-
recht umgebaut. Mit den Bauarbeiten wird Mitte Oktober 
begonnen.

Lehrlingsausbildung

Das Team der Gemeindeverwaltung Pfyn freut sich über die 
Zusage des Gemeinderates, dass ab Sommer 2025 wieder 
eine Lehrstelle «Kauffrau/Kaufmann öffentliche Verwaltung» 
angeboten werden kann. Die Planung ist im Gange; die 
Lehrstelle wird im kommenden Jahr ausgeschrieben.

Tageskarte Gemeinde –  
ab 2024 gibt es eine Nachfolgelösung

Die bekannte «Tageskarte Gemeinde» wird 2024 durch die 
«Spartageskarte Gemeinde» abgelöst. Sie orientiert sich an 
der «normalen» Spartageskarte und kann in zwei Preisstu-
fen für die 1. und 2. Klasse, mit oder ohne Halbtax gekauft 
werden. Die Spartageskarte Gemeinde kann nur vor Ort auf 
der Gemeindeverwaltung bezogen und bar bezahlt werden. 
Neu sind die Karten personalisiert und können nicht weiter-
gegeben werden. Das schweizweite Kontingent kann über 
die Webseite www.spartageskarte-gemeinde.ch abgerufen 
werden. Der Gemeinderat hat entschieden, die Spartages-
karten exklusiv für die Einwohnerinnen und Einwohner von 
Dettighofen und Pfyn anzubieten.

Die altbewährte Tageskarte Gemeinde kann noch bis und 
mit Datum vom 18. Januar 2024 bei uns bezogen werden.

Beitrags- und Unterstützungsgesuche

Das Angebot 147.ch von Pro Juventute unterstützt junge 
Menschen, wenn sie kleine oder grosse Sorgen, Probleme 
oder Fragen haben. 147.ch ist telefonisch, über die Website, 
per E-Mail oder SMS erreichbar. Die Beratung ist kostenlos 
und vertraulich. Der Gemeinderat hat einem jährlichen Un-
terstützungsbeitrag in der Höhe von Fr. 450.– für dieses 
wichtige und gut genutzte Angebot zugestimmt.
Im Oktober 2023 werden sich wieder Mosaiktiere im Garten 
von Regula Raas aufhalten, und die schöne Anlage präsen-
tiert sich als eigentlicher Kunstgarten. Besucher sind an 
den Oktobersonntagen von 12–17 Uhr willkommen. Regula 
Raas erhält hierfür einen Kostenbeitrag von Fr. 1700.– aus 
dem Kulturpool der Regio Frauenfeld und Fr. 200.– von der 
Gemeinde Pfyn.
Das Heilpädagogische Zentrum Frauenfeld hat am 
7.  September eine Sternwanderung nach Pfyn ins Frank-
riichli unternommen. Der Gemeinderat hat die Kinder mit 
speziellen Bedürfnissen mit einem Beitrag von Fr. 100.– für 
ein Glacé unterstützt.
Für die Transitorischen Nächte, ein Projekt von Alex 
Meszmer und Reto Müller, wurde für die Durchführung um 
einen Kostenbeitrag gebeten. Der Gemeinderat hat dem Er-
suchen mit Fr. 1100.– entsprochen. Das Projekt wird 
ausserdem unterstützt durch den Lotteriefonds des Kan-
tons Thurgau, die TKB Jubiläumsstiftung, die Dr.-Heinrich-
Mezger-Stiftung und die Primarschule Pfyn.

Gerichtlich angeordnete 
öffentliche Liegenschaftenversteigerung
Das Bezirksgericht Frauenfeld hat die öffentliche Versteige-
rung folgender Liegenschaft angeordnet:
Grundbuch Pfyn, Grundstück Nr. 83
Gesamtfläche 390 m², Wohnhaus Vers.-Nr. 482.294, Käse-
reistrasse 12 (58 m²), Garage Vers.-Nr. 482.4 (28 m²)

Steigerungstag und -zeit: 16. November 2023, 14.00 Uhr
Steigerungslokal: Trotte Pfyn

Weitere Informationen zur Steigerung finden Sie ab dem 
29. September 2023 auf der Webseite der Politischen Gemein-

de Pfyn unter www.pfyn.ch und als Aushang in den Schaukäs-
ten in Pfyn und Dettighofen. Die Steigerungsbedingungen so-
wie der Grundbuchauszug liegen ab dem 29. September 2023 
zu den Öffnungszeiten und nach telefonischer Voranmeldung 
bei der Gemeindeverwaltung Pfyn, Hauptstrasse 35, 8505 
Pfyn, zur Einsicht auf. Weiter können die Unterlagen elektro-
nisch via www.gni.tg.ch/Publikationen & Formulare/Mitteilun-
gen eingesehen werden. Die Unterlagen werden nicht versandt.

Die Steigerungsleitung: Politische Gemeinde Pfyn
Karin Grossglauser, Gemeindepräsidentin
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Aus den Ressorts
Sicherheit und Freizeit

Im Juni hat die Sanierung 
des Kunstrasens auf dem 
Sportplatz Obere Wiide in 
Pfyn begonnen. Die Arbei-
ten haben rund 6 Wochen 
gedauert, so dass der Ra-
sen ab dem 1. August wie-
der benutzt werden konnte. 
Jan Keller (FC Pfyn) hat ein-
zelne Arbeitsschritte in Bil-
dern festgehalten.

Der frisch verlegte, in einem 
lebendigen Grün gehaltene 
Rasen präsentiert sich jetzt 
in äusserst einladendem 
Zustand. Die Vereine haben 
den Platz bereits ausgiebig 
getestet und genutzt. Mit 
der Erneuerung des Kunst-
rasenplatzes und der be-
vorstehenden Umstellung 
auf LED-Beleuchtung im 
Herbst, steht die Sportan-
lage Obere Wiide in Pfyn 
bereit, um allen Sportbe-
geisterten optimale Bedin-
gungen zu bieten.

Monika Sonderegger, 
Gemeinderätin
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Werke

Stromtarife 2024
Pfyn profitiert auch 2024 noch von der langfristigen Strom-
Beschaffungsstrategie. So bleibt der Preis für die physikali-
sche Energie mit 10 Rp./kWh gleich wie im 2023. Der öko-
logische Anteil erfährt eine minimale Aufwertung. Bei der 
Netznutzung haben uns die Vorliegerwerke zusätzliche Kos-
ten aufgebürdet. Angefangen mit den 1.2 Rp./kWh für die 
Stromreserve des Bundes über die Erhöhung der System-
dienstleistungen (Swissgrid) von 0.46 auf 0.75 Rp./kWh bis 
zum Zuschlag von Axpo und EKT mit je 0.5 Rp./kWh.

Beim Basistarif resultiert daraus eine Erhöhung um 2.84 Rp./
kWh (ohne MWST) gegenüber 2023. Verglichen mit den 

meisten Nachbargemeinden stehen wir trotzdem noch ext-
rem gut da. Pfyn bewegt sich kantonal im untersten Fünftel. 
Ab 2025 holt die Preissteigerung aber auch uns ein, und die 
Energie wird in Pfyn um einige Rappen teurer werden. Wir 
sind darum bemüht, den Anstieg so verträglich wie möglich 
zu halten.

Das neue Tarifblatt kann auf der Webseite der Gemeinde 
heruntergeladen werden:
Politik und Verwaltung/Online Schalter/Technische Werke/
Stromtarife ab 01.01.2024

Hansueli Ott, Gemeinderat

Energietag vom 9. September 2023 
im Feuerwehrdepot Pfyn
Nach dem 2. November 2019 führten wir am Samstag, 
9.  September 2023, zum zweiten Mal einen Energietag 
durch. Das Motto lautete «Strom vom eigenen Dach» und 
stammt von der Regio Frauenfeld, über welche auch die 
Vorträge organisiert und mitfinanziert wurden. Da beim Feu-
erwehrgebäude die Belegung der nördlichen Dachhälfte mit 
Photovoltaik-Modulen ansteht, war es naheliegend, bei der 
mit dem Auftrag betrauten MBRsolar AG, Wängi, nachzu-
fragen, ob sie uns mit einer kleinen Ausstellung unterstützen 
würden. Somit war unser Konzept geboren, und als dann 

auch noch Gemeinderätin Silvia Butti aus Herdern gefragt 
hat, ob sie sich uns anschliessen dürften, war sofort klar, 
dass es sinnvoll ist, den Anlass gemeinsam zu organisieren.
Am Samstag, kurz vor 10 Uhr, trafen dann die ersten Gäste 
im Feuerwehrdepot Pfyn ein. Es war angerichtet, und auch 
das Wetter passte: trotz leichtem Nebel liefert die PV-Anlage 
auf der südlichen Dachhälfte bereits knapp 4 kW Strom. 
Gegen 12 Uhr sind es dann 35 kW. Um 10.20 Uhr begrüsst 
Ueli Marti die interessierten Gäste und betont die Wichtigkeit 
solcher Anlagen für unsere Energieversorgung. Ausserdem 

Tiefbau

Anmerkung zur Grünabfuhr
Die Grünabfuhr ist bekanntlich auf jeden zweiten Freitag an-
gesetzt. Genaue Daten können Sie im Abfallkalender nach-

sehen oder sich die Termine über die Regio Frauenfeld-App 
auf Ihrem Handy anzeigen lassen.

Die Sammelpunkte liegen vielfach auf privaten Grundstü-
cken. Wir bitten Sie deshalb, die Grüngutbehälter frühes-
tens am Vorabend bereitzustellen und sie am Tag der 
Sammlung auch wieder wegzuräumen. Behinderungen 
und Geruchsemmissionen können damit vermieden wer-
den. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Roger Knuchel, Gemeinderat
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Der Gemeinderat Pfyn erteilte 
ab Juni 2023 folgende Bewilligungen
■  Herbstmarktverein Pfyn, Verkehrs- und Parkplatzkon-

zept für Herbstmarkt vom 30. September 2023

■  Jürg Lenherr, Wybergstrasse 17, 8505 Pfyn, Park-
platzkonzept für «Pfyner Music-Night» vom 21. Oktober 
2023 vor der Reithalle Langfuri 

Bauwesen

■  Baugesellschaft Ad Fines, c/o innoraum immobi-
lien ag, Messenriet 2, 8500 Frauenfeld, Abbruch 
Wohnhaus (Geb.-Vers.-Nr. 48/2/143) und Neubau 2 MFH 
mit Tiefgarage, Parzelle 117 (Hauptstrasse 36a/36b, Pfyn) 

■  Ralph Biedermann, Wiedenstrasse 11a, 8505 Pfyn, 
Luft-/Wasser-Wärmepumpe (aussen aufgestellt), Parzelle 
1110

■  Rolf und Jasmin Müller, Wiedenstrasse 11b, 8505 
Pfyn, Luft-/Wasser-Wärmepumpe (aussen aufgestellt), 
Parzelle 133

■  Hubert Niederko�er, Husackerstrasse 4, 8505 Det-
tighofen, Sichtschutz, Parzelle 2213

■  Daniel und Cherise Sprenger, Unterdorfstrasse 8, 
8505 Dettighofen, 2 Weidezelte, Parzelle 2035

■  Daniel und Monika Sager-Keller, Schönbühl 12, 
8505 Pfyn, Pergola und Sichtschutz, Parzelle 1284

■  Peter und Liselotte Jörg, Hauptstrasse 4, 8505 
Pfyn, Sanierung Flachdach mit Anpassung Dachflä-
chenfenster und Aufbau von Photovoltaikanlage, Parzelle 
1116

■  Marcel Gantenbein, Burg 6, 8505 Dettighofen, Be-
tankungsplatz (bei Gebäude 48/1/45), Parzelle 2110

nennt er Vergleichszahlen zum Ausbaustand der Gemein-
den Pfyn und Herdern. Beide haben auf ihrem Gemeinde-
gebiet einen relativ grossen Produzenten von erneuerbarem 
Strom: in Pfyn ist es das Wasserkraftwerk im «Vigogne-Ka-
nal», in Herdern das Biogaskraftwerk. Beim PV-Anteil liegt 
Herdern leicht vorne; gesamthaft bewegen wir uns leicht 
über dem schweizerischen Durchschnitt.
Mittlerweile haben 46 Personen Platz genommen und lau-
schen gespannt den Worten von Daniel Moos, der zwei Vor-
träge zu den Themen «Energieberatung» und «Strom vom 
eigenen Dach» hält. Er überzeugt mit seinem enormen 
Fachwissen. In der anschliessenden Fragerunde dreht sich 

fast alles um die mögliche Rendite einer solchen Anlage. Für 
den Eigenheimbesitzer ist es vermutlich am rentabelsten, 
wenn er möglichst viel des produzierten Stromes selber nut-
zen kann. Dadurch spart er zur Energie auch noch die Kos-
ten für die Netznutzung. Mit einem optimierten Energiema-
nagement kann zusätzlich gespart werden. Das heisst, 
Verbraucher wie Waschmaschine, Geschirrspüler, Wärme-
pumpe und Elektroauto sollten wenn immer möglich tags-
über betrieben/geladen werden.
Um kurz nach 13 Uhr startet die 2. Staffel (gleiche Vorträge). 
Leider fanden da nur mehr 20 neue Gäste den Weg ins Feu-
erwehrdepot. Aber bekanntlich geht ja Qualität vor Quanti-
tät. Trotzdem hätten wir gerne einige Interessierte mehr be-
grüsst. Insgesamt war es aber ein gelungener Anlass bei 
wunderbarem Spätsommerwetter.
Für das leibliche Wohl konnte beim Chäsmobil der Chäsi 
Pfyn ein würziges Raclette geordert werden. Am kleinen 
Buffet gab es Getränke, wobei Mineral und alkoholfreie 
Süssgetränke gratis abgegeben wurden. Für die Schleck-
mäuler unter den Gästen hat Silvia aus Rita’s Backstube in 
Lanzenneunforn feine Gebäcke mitgebracht.

Hansueli Ott, GemeinderatBlick in die gespannte Zuschauerschar.
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Menschen mit 
Demenzerkrankungen 
Eine Herausforderung für die Angehörigen

Samstag, 28. Oktober 2023, 11–14 Uhr, 
Trotte Pfyn
Mit zwei Referaten bringen wir Ihnen das Thema Demenz 
näher. Dazu haben wir zwei Fachpersonen von Alzheimer 
Thurgau und der Alterstagesklinik Weinfelden eingeladen.

«Menschen mit Demenzerkrankungen» 
11.00–11.45 Uhr, Renato Nobs, Dipl. Pflegefachmann, Al-
terstagesklinik Weinfelden
■  Was könnten Hinweise für eine Demenzerkrankung sein?
■  Welche Auswirkungen hat sie auf die Betroffenen selbst?
■  Mit welcher Grundhaltung begleiten wir Menschen und 

was können wir durch eine einfühlsame, wertschätzende 
validierende Kommunikation bewirken?

Pause – Zeit für Austausch, Fragen und Verpflegung 
(Sandwiches, Getränke, Kaffee werden offeriert)

«Die Situation der Angehörigen/Bezugspersonen» 
13.00–13.45 Uhr, Claudia Brüllhardt, Alzheimer TG, Leitung 
Alterstagesklinik Weinfelden
■  Welche Wege und Möglichkeiten stehen zur Verfügung, 

um trotz der Erkrankung eine gute Lebensqualität zu-
sammen mit dem Betroffenen zu erhalten. 

Anmeldung
Aus organisatorischen Gründen (Verpflegung) bitten wir Sie, 
sich per E-Mail an gemeinde@pfyn.ch oder telefonisch unter 
058 346 02 22 bis Freitag, 20. Oktober 2023, für diesen 
interessanten Anlass anzumelden.

Der Eintritt ist frei; Kollekte

Wir freuen uns auf Sie!

Die Seniorenkommission der Gemeinde Pfyn

(Es ist möglich, dass nachstehende Informationen nicht vollständig sind, 
Publikationen da die Publikation aus datenschutzrechtlichen Gründen abgewählt werden kann)

Geburten von 1. Juni bis 31. August 2023

■  Gehrig Nina, geboren am 7. Juni 2023 in Frauenfeld, 
Tochter von Bernet Ramona und Gehrig Luca

■  Sterki Maeva, geboren am 17. August 2023 in Winter-
thur, Tochter von Sterki Desirée und Luca

■  Weideli Riley, geboren am 22. August 2023 in Frauen-
feld, Sohn von Weideli Bianca und Beda

Todesfälle von 1. Juni bis 31. August 2023

■  Walser-Jenzer Hedwig, von Wisen SO, geboren am 
19. Januar 1925, gestorben am 14. Juli 2023, wohnhaft 
gewesen in Pfyn, Winkelstrasse 6

■  Burger-Felix Charlotte, von Eggiwil BE, geboren am 
20. Oktober 1930, gestorben am 28. August 2023, wohn-
haft gewesen in Pfyn mit Aufenthalt im Alterszentrum 
Stadtgarten, Stadtgartenweg 1, 8500 Frauenfeld

WICHTIG ZU WISSEN
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Programm 
September 2023 bis März 2024

Die Schweizer Meister
Als amtierende Schweizer Meister bieten die vier jungen Musikanten des 
Brass Quartett Thurgau, Jan Kressebuch und Samuel Knellwolf (Cornet), 
David Fisch (Es-Horn) und Linus Tschopp (Euphonium) unterhaltsame 
Blechblasmusik der Höchstklasse. Ergänzend zur Teilnahme an Musik-
wettbewerben spielen sie in einem abendfüllenden Konzertprogramm von 
mitreissenden Fanfaren und kraftvollen Hymnen, bis hin zu einfühlsamen 
und melancholischen Melodien aus Klassik, Film, Pop und Jazz.

Dienstag, 26. September 2023
20.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte)

Von Klezmer über Jazz bis Rock
Das Klezmer Trio mit Fabian Künzli an der Klarinette, Lena Biehl am
Akkordeon und Veit Busam am Kontrabass widmet sich der modernen 
Klezmer Musik – mit Einflüssen aus Jazz, Rock und internationalem Folk.
Das Trio vermittelt durch seine Musik eine ansteckende Lebensfreude, 
spürbare Sehnsucht und berührende Melancholie gleichermassen.

Donnerstag, 5. Oktober 2023
20.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte)

Gipsymusic and more 
Das junge Trio «8 Saiten und viele Knöpfe» lädt mit feurigen 
Melodien und verträumten Weisen zum Gypsy - Abenteuer ein. 
Mit Akkordeon und zwei Violinen tauchen die jungen Frauen in 
die gemeinsame Spielfreude an der vielfältigen Musik der Roma 
ein.
Es spielen: Sylvie Chopard / Barbara Hidber, Violinen und
Inga Piwowarska, Akkordeon

Mittwoch, 15. November 2023
20.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte)

Weihnachtsgeschichten 
mit musikalischem Intermezzo
Der ehemalige Sekundarlehrer Werner Wettstein aus Bottighofen hatte schon 
immer ein Faible für Sprache und alles, was damit zusammenhängt. Seine Diktion 
macht ihn zum geborenen Geschichtenerzähler. Für’s Kulturforum machte er sich 
auf die Suche nach aussergewöhnlichen Weihnachtsgeschichten. Alternierend zu 
den Geschichten gibt es passende musikalische Intermezzi.

Sonntag, 10. Dezember 2023
17.00 Uhr I Trotte Pfyn I Eintritt frei (Kollekte)
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« C orniano»
So wie der Januar allem N euen verbunden ist, waren 
Waldhornistinnen ein N ovum in der Z eit der vorletzten 
Jahrhundertwende. Vereinzelt nahmen sich Frauen im Jugendstil
und in der Belle Epoq ue das Recht, Blasinstrumente spielen zu 
dürfen.
Unter dem N amen Corniano spielt die Waldhornistin Rita Bischof 
zusammen mit Regula Raas am Klavier. Die beiden haben ihre 
gemeinsame Liebe zur spätromantischen Stilepoche entdeckt und 
tauchen mit Musik und Mode ein in die Z eit von 1870 bis 19 14 . Sie 
widmen sich den Komponisten Fauré , Satie, Kreisler, Delibes und 
vielen mehr. 

Sonntag, 14. Januar 2024
17.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte)

« b.s.undercover»
Die fünf Musiker unter diesem N amen treffen sich als «klassische» 
Besetzung des Jazz aus ganz unterschiedlichen Richtungen und 
spielen N ordisches, Freiimprovisiertes, Eigenkomponiertes und 
Standards. Das Repertoire des Frauenfelder Quintetts formt sich so 
zu einem spannenden Mix , der in keine Schublade passen will. 
Es spielen: 
Lukas Gallati – Trompete und Fluegelhorn
Hansjörg Beck – Sopran – und Tenorsax ophon
Beat Schaub – Piano
Carsten Peters – Acoustic Bass
Mark J. Huber - Drums

F reitag, 23. F ebruar 2024
20.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte)

« amH erdern5»
Die Frauen-Combo aus Herdern serviert musikalische Leckerbissen 
aus Pop/Rock, R& B, Swing, Tango und Folk. Die Band mit 
unkonventioneller Besetzung spielt ihre Lieblingssongs mit kreativer 
Würze und ex perimentellem Pfiff. Es spielen:
Annina Bräuninger - Stimme &  Perkussion
Silvia Fux  - Violine
Myriam Meile - Cello
Kornelia Schär - Piano, Cello &  Gitarre
Gabriela Siegenthaler - Querflöte &  X ylophon

Sonntag, 3. März 2024
17.00 Uhr | Trotte Pfyn | Eintritt frei (Kollekte)



10 WICHTIG ZU WISSEN

Veranstaltungskalender Oktober–Dezember 2023
01.10.23 12.00–17.00 Uhr Mosaiktierausstellung Dettighofen, Dorfstrasse 9

05.10.23 20.00 Uhr Kulturforum «Von Klezmer über Jazz bis Rock» Pfyn, Trotte

06.10.23 20.00 Uhr Transitorische Nächte/ Pfyn, Schulhausplatz 
  Ein Abend mit der Primarschule Pfyn

07.10.23 20.00 Uhr Transitorische Nächte/Ein Abend mit Pfyn, Schulhausplatz 
Hans Peter Jörg: Film über die Käsi Pfyn

08.10.23 12.00–17.00 Uhr Mosaiktierausstellung Dettighofen, Dorfstrasse 9

10.10.23 12.00 Uhr Senioren Mittagstisch Pfyn, Rest. Krone 
14.00 Uhr Jass- und Spielnachmittag Alterssiedlung Lindebüel

13.10.23 20.00 Uhr Transitorische Nächte/ Pfyn, Schulhausplatz 
Ein Abend mit Ursula Palla: Videoarbeiten

15.10.23 12.00–17.00 Uhr Mosaiktierausstellung Dettighofen, Dorfstrasse 9

17.10.23 12.00–14.00 Uhr Lotto-Nachmittag Pfyn, Rest. Krone

21.10.23 ab 18.30 Uhr Pfyner Music Night Pfyn, Reitanlage  
  Lenherr Sportpferde

21.10.23 19.30 Uhr Transitorische Nächte/Ein Abend mit dem Pfyn, Schulhausplatz 
  Chor Pfyn und dem Pfyn-Film von Heinrich Rechberger

22.10.23 12.00–17.00 Uhr Mosaiktierausstellung Dettighofen, Dorfstrasse 9

27.10.23 19.30 Uhr Transitorische Nächte/ Pfyn, Schulhausplatz 
Ein Abend mit Rhona Mühlebach: Videoarbeiten

28.10.23 11.00–14.00 Uhr Seniorenanlass: Menschen mit Demenzerkrankungen Pfyn, Trotte

28.10.23 16.00 Uhr Mixed-Volleyballturnier Müllheim, 
  Oberstufenzentrum Rietwies

28.10.23 19.30 Uhr Transitorische Nächte/«Collection raisonnée des Pfyn, Schulhausplatz
sciences, des arts et des métiers», ein Film von  
Zeitgarten über Handwerk in Pfyn TG und Asyut Ägypten

29.10.23 12.00–17.00 Uhr Mosaiktierausstellung Dettighofen, Dorfstrasse 9

30.10.23 19.30–21.30 Uhr Gesamtübung Feuerwehr Pfyn, FW-Depot

04.11.23 ab 11.00 Uhr Metzgete (Gemischter Chor Pfyn) Pfyn, Trotte

05.11.23 13.00–19.00 Uhr Musigstubete (40 Jahre Trachtengruppe Pfyn) Pfyn, Mehrzweckhalle

08.– 13.00–17.30 Uhr Kerzenziehen Pfyn, Zivilschutzanlage 
17.11.23

14.11.23 12.00 Uhr Senioren Mittagstisch Pfyn, Rest. Krone 
14.00 Uhr Jass- und Spielnachmittag Alterssiedlung Lindebüel

15.11.23 20.00 Uhr Kulturforum «Gipsymusic and more» Pfyn, Trotte

22.11.23 14.00 Uhr Clown-Theater «Pirulla&Pomella» Alterssiedlung Lindebüel

23.11.23 20.00 Uhr Budgetgemeindeversammlung Lanzenneunforn,
  Primarschule Herdern-Dettighofen Mehrzweckhalle

26.11.23 19.00 Uhr Jubiläums-Turnerunterhaltung Pfyn, Mehrzweckhalle

30.11.23 20.00 Uhr Budgetgemeindeversammlung Politische Gemeinde Pfyn, Trotte
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Ausschreibung: 
Künstleratelier Belgrad 2024
Die Stadt Frauenfeld ist seit 2011 Mitglied der Städtekonfe-
renz Kultur (SKK), welche in Buenos Aires, Kairo, Genua und 
Belgrad über Künstlerateliers verfügt. Diese Ateliers können 
von den Mitgliederstädten der SKK turnusmässig in eigener 
Regie vergeben werden.

Für die vier Monate vom 1. August 2024 bis 30. No-
vember 2024 steht einer oder einem Kunstschaffen-
den aus den Mitgliedergemeinden des Kulturpools 
Regio Frauenfeld eines von zwei Ateliers in Belgrad 
zur Verfügung.

Die Ausschreibung richtet sich an Künstler und Künstlerin-
nen aus allen Sparten mit einem starken Bezug zu den Ge-
meinden des Kulturpools Regio Frauenfeld (Frauenfeld, 
Gachnang, Herdern, Hüttlingen, Hüttwilen, Matzingen, Pfyn, 
Stettfurt, Thundorf, Uesslingen-Buch, Warth-Weiningen so-
wie Aadorf, Mitglied ab 1. Januar 2024). Die Benützung des 
Ateliers ist kostenlos. Zusätzlich erhält der/die Kunstschaf-
fende ein Stipendium von gesamthaft 6000 Franken (4000 
von der Stadt Frauenfeld und 2000 von der SKK). Nach dem 
Aufenthalt ist eine Ausstellung in der Stadtgalerie Baliere 
Frauenfeld oder eine der betreffenden Kunstsparte entspre-
chende Veranstaltung erwünscht. 

Interessierte Kunstschaffende sollten flexibel, unkompliziert 
und offen sein sowie bereit, sich auf eine Wohngemeinschaft 
mit Kunstschaffenden aus anderen Städten einzulassen. 
Weiter ist die Bereitschaft erforderlich, sich während vier 
Monaten mit einer anderen Kultur auseinanderzusetzen und 
sich an die Gegebenheiten vor Ort anzupassen. Vor einer 
Bewerbung empfiehlt es sich dringend, die Informationen zu 
den Ateliers auf www.skk-cvc.ch zu lesen. 

Bewerbungen sind bis 31. Oktober 2023 per E-Mail an 
kultur@stadtfrauenfeld.ch einzureichen. Sie müssen neben 
einem Bewerbungsschreiben Informationen zur Person, 
zum bisherigen Werk und zum während des Atelieraufent-
halts geplanten Projekt enthalten. Ausserdem muss die 
Künstlerin bzw. der Künstler bestätigen, dass sie oder er das 
Atelier während des gesamten vorgesehenen Zeitraums und 
alleine nutzen wird. Der Empfang der Bewerbung wird be-
stätigt. 

Die Kulturkommission Frauenfeld wird Ende November 2023 
darüber entscheiden, welche Bewerbung sie berücksichtigt, 
und ihren Entscheid kommunizieren.

Amt für Kultur
Rathaus, 8501 Frauenfeld
Tel. 052 724 56 20, www.frauenfeld.ch

01.12.23 17.30 Uhr Start Weihnachtsbaumbeleuchtung Pfyn, gegenüber Volg

03.12.23 11.30–14.00 Uhr Wald-Samichlausfeier Pfyn, Gibelhütte

04.12.23 19.00 Uhr Informationsabend der Feuerwehr Müllheim, FW-Depot

10.12.23 17.00 Uhr Kulturforum «Weihnachtsgeschichten Pfyn, Trotte
  mit musikalischem Intermezzo»

12.12.23 12.00 Uhr Senioren Mittagstisch Pfyn, Rest. Krone 
14.00 Uhr Weihnachtsfeier Alterssiedlung Lindebüel

Voranzeige

02.01.24 10.30 Uhr Neujahrs-Apéro Pfyn, Trotte

12.01.24  Kultur- und Vereinsabend Pfyn, MZH

Änderungen vorbehalten
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Das Auto ist kein Tresor!
Jedes Jahr werden der Kantonspolizei Thurgau mehre-
re hundert Diebstähle aus verschlossenen oder unver-
schlossenen Fahrzeugen gemeldet. Die Fallzahlen sind 
in den vergangenen Monaten angestiegen. 

Die Täter haben es auf Wertgegenstände wie Taschen und 
Portemonnaies abgesehen, die sichtbar im Auto liegen und 
somit eine leichte Beute darstellen. Auch elektronische Ge-
räte, Sonnenbrillen, Kleingeld etc. werden gestohlen.

Die Kantonspolizei Thurgau begegnet dem Problem mit ver-
schiedenen Massnahmen und kann immer wieder Täter er-
mitteln. Aber auch die Bevölkerung kann mit der Befolgung 
einfacher Tipps mithelfen, den Kriminellen die «Arbeit» zu 
erschweren: 

1. Lassen Sie keine Wertgegenstände  
im Auto liegen. 

Auch vermeintlich sichere Verstecke wie das Handschuh-
fach oder der Kofferraum werden durchsucht. 

2. Schliessen Sie das Fahrzeug immer ab,  
wenn Sie nicht drin sitzen.

Auch dann, wenn es nur ganz kurz oder an einem vermeint-
lich sicheren Ort abgestellt wird. Seiten- oder Dachfenster 
sollten bei Abwesenheit immer ganz geschlossen sein. 
Wenn möglich gilt das auch für den Dachgepäckträger.

3. Melden Sie verdächtige Beobachtungen 
sofort der Kantonspolizei Thurgau über die 
Notrufnummer 117.

Beispielsweise, wenn Personen um parkierte Autos schlei-
chen oder sich daran zu schaffen machen.

Falls Sie doch Opfer eines Aufbruchs oder Diebstahls ge-
worden sind, ist die Kantonspolizei Thurgau ebenfalls über 
die Notrufnummer 117 erreichbar.

Redaktionsschluss «Pfyner INFO»

Bitte beachten Sie, dass die Berichte für das Info jeweils spätestens bis zum 5. des Erscheinungsmonats (März, 
Juni, September, Dezember) bei der Gemeindeverwaltung eingereicht werden müssen. Um Verzögerungen in der 
Zustellung zu vermeiden, können verspätete Beiträge nicht mehr berücksichtigt werden. 

Aus Platzgründen erlauben wir uns, Texte zu kürzen. Für eine Publikation kann keine Garantie übernommen werden.

Bitte senden Sie Ihren Bericht wenn möglich elektronisch als Word-Datei und die Fotos separat an  
einwohneramt@pfyn.ch

GEMEINDERAT & VERWALTUNG  WICHTIG ZU WISSEN  GEMEINDELEBEN  SCHULEN  PORTRAIT



13GEMEINDELEBEN

«Kultur & Kulinar»
Alle zwei Jahre organisiert die Politische Gemeinde Pfyn für 
die neupensionierten Einwohnerinnen und Einwohner einen 
geselligen Anlass unter dem Motto «Kultur und Kulinar». Die-
ses Mal wurden die Jahrgänge 59/60 (Frauen) und 58/59 
(Männer) eingeladen. Die Resonanz war gross, und so konn-
te Karin Grossglauser am 16. August bei herrlichem Som-
merwetter fast 50 Personen zum Apéro in der Huewieshütte 
der Bürgergemeinde Pfyn begrüssen. 

Das OK aus Mitgliedern der Seniorenkommission hatte eine 
schöne Festwirtschaft hergerichtet, und der Club kochen-
der Männer Pfyn sorgte für das kulinarische Wohl. Schnell 
wurde unter den Gästen angeregt geplaudert, diskutiert und 
mit feinen Getränken angestossen. Man spürte sofort eine 
sehr gute Stimmung. Nach einem reichhaltigen Salatbuffet 
als Vorspeise, sorgte Stöff Suter (der poetische Autor aus 
Romanshorn – verse.ch) im ersten Teil seiner Darbietung mit 

humorvollen Kurzgedichten zum Thema Pension für herz-
hafte Lacher und viel Applaus. 

Das feine Mah-Meh der zehn Kochmänner zum Hauptgang 
begeisterte die anwesenden Gäste voll und ganz. Auch 
Nachschlag wurde gereicht, und so waren alle Pensionäre 
wieder bereit für den nächsten Auftritt von Stöff Suter, der 
wiederum die Lachmuskeln strapazierte. Er war von der gu-
ten Stimmung so angetan, dass er nach dem feinen Dessert 
noch eine ausgiebige Zugabe zum Besten gab.

Es war ein rundum gelungenes Fest für alle Beteiligten, und 
das OK wie auch der Gemeinderat durften sich über zahl-
reiche positive Rückmeldungen freuen.

Für die Seniorenkommission
Sissi Volkart und Rolf Müller
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Stimmungsvolle 1.-Augustfeier in 
Dettighofen lockte zahlreiche Besucher an
Die Gemeinde Pfyn erlebte eine unvergessliche 1.-August-
feier im Gebiet Fröhlichshalde auf der Wiese der Familie 
Brüllhart. Mit einer Mischung aus herzlicher Gemeinschaft 
und toller Unterhaltung wurde der Nationalfeiertag in Dettig-
hofen zelebriert. 

Die 1.-Augustfeier zog zahlreiche Besucher aus Pfyn und 
Dettighofen, aber auch aus umliegenden Gemeinden an. Alle 
wurden von der Gemeinde und dem Dorfverein Dettighofen 
mit Köstlichkeiten vom Grill sowie einem grosszügigen Ku-
chenbuffet verwöhnt. Die Gemeindepräsidentin, Karin 
Grossglauser, eröffnete zwei Monate nach ihrem Amtsantritt 
den Anlass mit einer Festansprache zum Thema «Krieg und 

Frieden». Sie appelliert an die Bevölkerung, mit einer ent-
spannten Grundhaltung nach gemeinsamen Lösungen zu 
suchen, anstatt sich getrieben von Angst und Wut gegen-
seitig das Leben schwer zu machen. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feier von der Städtlimusig Pfyn. Ausserdem zeig-
ten Tamara Roth und Nik Metzger einen akrobatischen Boo-
gie Woogie, welcher mit viel Applaus honoriert wurde. Die 
zahlreichen Kinder freuten sich besonders darauf, den 1.-Au-
gustfunken zu entzünden und mit den mitgebrachten Rake-
ten den schönen Sommerabend zu erleuchten.

Dorfverein Dettighofen
Ariane Herger

GEMEINDELEBEN

«up2date – 
Medienkompetenz für Eltern»
Einladung zur Wissensbörse/Informations-
veranstaltung der Perspektive Thurgau
Sind Sie als Eltern oder Grosseltern von Kindern und Ju-
gendlichen auch manchmal überfordert, wenn es um die 
Nutzung von digitalen Medien geht?

Digitale Medien helfen und unterstützen. Sie bergen aber 
auch Gefahren, wie zum Beispiel Internetsucht, Vereinsa-
mung oder Realitätsverlust. «up2date – Medienkompetenz 
für Eltern» lädt Sie ein, sich mit diesem Thema auseinander-
zusetzen und fördert den Austausch zwischen den Genera-
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tionen. An verschiedenen Ständen führen wir eine Wissens-
börse zu aktuellen Themen durch:
■  Hilfestellung bei konkreten Erziehungsfragen. Aufzeigen 

von Lösungsvorschlägen. Aufzeigen altersgerechter Nut-
zungsdauer und Bildschirmzeiten.

■  Familiengerechte Informationen zu verschiedenen Gerä-
ten.

■  Aufzeigen von Sicherheitseinstellungen/technische Kin-
derschutzmöglichkeiten bei digitalen Medien.

■  Erfahren von aktuellen Spielen und Erläuterung allfälliger 
Risiken.

■  Hilfsmöglichkeiten im Kanton.

Möchten Sie mehr über den verantwortungsvollen Umgang 
mit digitalen Medien, den optimalen Nutzen und über mög-
liche Gefahren erfahren? «up2date – Medienkompetenz für 
Eltern» ist eine kostenlose Informationsveranstaltung der 
Perspektive Thurgau.

Dauer: Etwa 3 Stunden. Nach der Türöffnung erfolgt ein 
kurzer Input, anschliessend bewegen Sie sich frei zwischen 
den verschiedenen Ständen.
Kosten: Keine.
Anmeldung: Es ist keine Anmeldung nötig. Kommen Sie 
einfach vorbei.

Verp�egung: Für Getränke und kleine Knabbereien ist ge-
sorgt.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.up2date-tg.ch

Perspektive Thurgau
Schützenstrasse 15 (Hauptsitz)
Postfach 297
8570 Weinfelden
www.perspektive-tg.ch
E-Mail info@perspektive-tg.ch
Tel. 071 626 02 02

GEMEINDELEBEN

Elternbildung
Donnerstag, 28. September 2023, 19.30 Uhr, 
in der Trotte Pfyn (beim Schulhaus, Städtli 1a)

Soziale Medien

Sie erhalten praxisorientierte Beispiele und nützliche Emp-
fehlungen, die Sie im «Medien-Familienalltag» direkt umset-
zen können. Eine altersgerechte Medienbegleitung ist sehr 
wichtig, denn Eltern von Kindern und Jugendlichen stehen 
hier vor ganz unterschiedlichen Herausforderungen. Im 
Vortrag werden diverse Aspekte der Mediennutzung be-
handelt:

■  Digitale Welt und die Rollen der Kinder, Jugendlichen und 
Eltern in der Medienbegleitung

■  Themen rund um die ausgewogene Freizeitgestaltung, 
Altersfreigaben, Games und soziale Netzwerke

■  Eltern in der Vorbildrolle
■  Recht, technischer Kinderschutz

Referent: Marc Böhler im Auftrag 
von der Swisscom (Jugend-
schutz). Zudem erhalten Sie wei-
terführende Informationen von 
Lisa König von der Schule Pfyn.

Weitere Informationen unter:
https://www.swisscom.ch/de/about/nachhaltigkeit/swiss-
com-campus/kursangebot-eltern.html oder auch www.ju-
gendundmedien.ch

Freundliche Grüsse
Elternbildungsteam Pfyn

Termine Öffnungs-
zeiten

Standorte

Mittwoch, 
15.11.2023

18 bis  
21.15 Uhr

Amriswil, Sekundarschule 
Egelmoos, Haupteingang, 
Egelmoosstrasse 20

Mittwoch, 
22.11.2023

18 bis  
21.15 Uhr

Weinfelden, Primarschul-
zentrum Paul Reinhart, Aula, 
Industriestrasse 23

Samstag, 
25.11.2023

08 bis  
11.15 Uhr

Frauenfeld, Schulanlage 
Reutenen, Aula, 
Marktstrasse 14
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Inf ormationsabend
Montag, 04. Dezember 2023, 19 : 00 U hr 

F euerwehrdepot Müllheim

Inf os unter f w- muellheim- pf yn.ch
B ei F ragen wende Dich an unseren Kommandanten
Marcel Meier 07 9 / 220 66 48
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Feuerwehr Müllheim-Pfyn schenkt 
Frauenfeld eine Autodrehleiter

Bereits zum fünften Mal hat die Feuerwehr Müllheim-Pfyn 
anfangs Juni einen Brunch durchgeführt. Das reichhaltige 
Buffet lockte wiederum gegen 200 Personen nach Pfyn ins 
Feuerwehrdepot. Ein Ziel dieses Anlasses ist, mit dem Ge-
winn jeweils eine Organisation oder Institution aus der Re-
gion zu unterstützen – und zwar solche, die entweder nur 
durch das Engagement von Freiwilligen funktionieren, oder 
aber Personen hilft, welche auf Unterstützung angewiesen 
sind. Damit überhaupt ein Gewinn entstehen kann, braucht 
es auch immer die Unterstützung diverser Unternehmen aus 
der Region. Folgenden Firmen gilt daher ein ganz besonde-
rer Dank: Blumen Krebs Pfyn; Biohof Braun Pfyn; Tscha-
nen AG Müllheim; Streda Tech Müllheim.

Nachdem in der Vergangenheit der Lerchenhof in Homburg, 
der Lindenweg in Wigoltingen und die Jugendfeuerwehr 
Frauenfeld jeweils vom Gewinn profitierten, hat sich das OK 
in diesem Jahr entschieden, die Ludothek Frauenfeld zu 
unterstützen. Das Ziel der Ludothek ist, mit Ausleihen von 
Spielen und Spielgeräten die Freude am Spiel und die dazu 
nötigen Fähigkeiten zu fördern. Von Feuerwehrspielsachen 
geht immer eine besondere Faszination aus. Daher war es 
naheliegend, dass die Feuerwehr Müllheim-Pfyn der Ludo-
thek Frauenfeld Spielsachen zum Thema Feuerwehr 

schenkt. So durfte unter anderem eine coole Autodrehleiter 
beschafft und übergeben werden. Die Feuerwehr Müllheim-
Pfyn wünscht den jungen Feuerwehrleuten viel Spass beim 
Spiel mit den neuen Fahrzeugen. 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Ihre Feuerwehr Müllheim-Pfyn

                         
                               Das Sekretariat der Pfarreien Gündelhart, Homburg und Pfyn im  
                               ländlichen Pastoralraum Thurtal-Seerücken-Untersee sucht per  
                               1. Januar 2024 oder nach Vereinbarung eine einsatzfreudige und 
                               flexible Persönlichkeit als

                       Pfarreisekretärin / Pfarreisekretär 40 %
  
Sie übernehmen gemeinsam mit Ihrer Arbeitskollegin und dem Leitungsteam die 
vielfältigen Aufgaben der drei Pfarreien im Sekretariat in Pfyn. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst 
• Allgemeine Sekretariatsarbeiten (Telefon, Empfang, Korrespondenz) 
• Führen der Pfarreibücher und Formulare 
• Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, forumKirche)
• Betreuung der Mitgliederdatenbank  
• Pfarreibuchhaltung 
• Mitarbeit Liturgie-Planung ganzer Pastoralraum  
• Verwaltung aller Raumreservationen
• Mitarbeit bei der ökumenischen Religionsunterricht-Planung 

Ihr Profil 
• Kaufmännische Grundkenntnisse 
• Gute PC-Kenntnisse 
• Selbständige, zuverlässige Arbeitsweise sowie Freude, im Team zu arbeiten 
• Diskretion und Flexibilität
• Positive Einstellung gegenüber der Kirche, ökumenische Offenheit
• Bereitschaft, aktiv am Pfarreileben teilzunehmen 

Wir bieten Ihnen 
• Vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet in einem engagierten Team 
• Anstellung und Besoldung nach den Richtlinien der kath. Landeskirche Thurgau 
• Einführungskurse, interessante Weiterbildungsmöglichkeiten
• Teilzeit-Homeoffice möglich 

Wir freuen uns auf Sie als kontaktfreudige, initiative Persönlichkeit, die bereit ist, mit 
den verschiedenen Mitarbeiter/innen und Gruppierungen unser kirchliches Leben 
mitzugestalten. 

Auskünfte erteilt Ihnen gerne unsere Sekretärin Jeannette Forster, T 079 863 04 10. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis am 31.Oktober 2023 per Mail an: 
Kirchgemeinderat, Präsident Victor Haag, v.haag@bluewin.ch  
Kopie an Pastoralraumleiterin Barbara Weinbuch, barbara.weinbuch@kath-tsu.ch  
Besuchen Sie unsere Homepage: www.kath-pfyn.ch  
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Herzlich Willkommen zum 
«Fiire mit de Chliine» für Familien 
mit Kindern bis ins Vorschulalter
Wir laden Sie als Eltern, Grosseltern, Paten, Geschwister 
usw. herzlich ein, gemeinsam mit Ihren Kindern auf unge-
zwungene Art Gottesdienst zu feiern. Im «Fiire mit de Chlii-
ne» werden Geschichten erzählt zu Themen wie Freund-
schaft, Teilen, Danke sagen oder kirchlichen Festen. Im 
Anschluss geniessen wir Getränke und Kuchen in gemütli-
cher Runde. Die Kinder dürfen malen und Lego spielen, 
während die Erwachsenen ruhig plaudern können. 

Haben Sie Lust, unser «Fiire mit de Chliine» mitzuerleben? 
Dann kommen Sie in die Kirche in Pfyn!

Wir feiern am
■  Samstag, 28. Oktober 2023, um 9.30 Uhr 
■  Samstag, 18. November 2023, um 9.30 Uhr
■  Sonntag, 24. Dezember 2023, um 17. 00 Uhr, 

Hirtenweihnacht
■  Samstag, 24. Februar 2024, um 9.30 Uhr
■  Samstag, 16. März 2024, um 9.30 Uhr

Das ökumenische Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ruth Studer, Hörstetten 
Jeannette Forster, Pfyn

Nina Scheuch, Pfyn

MuKi- und VaKi-Turnen Pfyn
Turnen, tanzen, hüpfen, sprin-
gen, klettern, lachen, singen 
und noch ganz viel mehr erwar-
tet dich bei uns …

Liebe Kinder, Liebe Mamis und Papis

Alle Kinder ab 2½ Jahren sind herzlich eingeladen, mit ihren 
Mamis, Papis oder sonst einem Erwachsenen mit uns zu 
turnen.

Wann: jeweils am Montag von 9.00 bis 10.00 Uhr
Wo: In der Turnhalle Pfyn
Kosten: Fr. 80.– pro Jahr

Lust mitzuturnen? 

Infos bei: Heidi Tschudin, Tel. 076 310 76 40, 
E-Mail: heidi.lieber@hotmail.com

Mir freuäd üs uf eu!

Anigna Bürki und Heidi Tschudin

GEMEINDELEBEN
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Wöl�iweekend «Im Zauberwald»
10. und 11. Juni 2023
Am Samstagmittag trafen sich die Kinder zum Wölfliweek-
end im Zauberwald. Im Laufe des Nachmittags hatten sie 
unter Anleitung der erfahrenen Zauberer diverse Aufgaben 
zu lösen und Zaubereien zu erlernen, um am Ende in den 
Zauberwald eingelassen zu werden.

Die Zauberregeln (Lagerregeln) wurden feierlich unterschrie-
ben. Das Entschlüsseln einer geheimen Botschaft ermög-
lichte den Übertritt in die Zauberer-Lernwelt, wo Zauberstä-
be und Umhang gebastelt wurden. Nach einem langen 
Marsch durch den Wald wurde schliesslich mit dem Boot 

auf die andere Seeseite gewechselt und vor dem Zauber-
vorhang der gelernte Zauberspruch aufgesagt. Im Zauber-
wald gab’s Zaubertrank und Zuckerwatte, Zelte wurden be-
zogen, Lagerdrucke gemacht und Spiele gespielt. Nach 
einem feinen Znacht vom Feuer und Singsong ums Lager-
feuer, verkrochen sich alle in die Zelte und schliefen früher 
oder später. Am Sonntagmorgen traf sich die Zaubererschar 
zum Zmorgen und packte dann schliesslich die Sachen zu-
sammen. Schön war’s!

www.feuerpfeil.ch

GEMEINDELEBEN

Programm 
Oktober–Dezember 2023
■  28. Oktober: Scharanlass
■  11. November: Gruppenstunde
■  25. November: Gruppenstunde 
■  9. Dezember: Scharanlass

Treffpunkt
Pausenplatz Pfyn

Zeiten
Gruppenstunden für Kindergärtner*innen bis 
6. Klässler*innen von 14.00–16.30 Uhr
Gruppenstunden für 15er Team von 10.30–12.30 Uhr
Scharanlässe für alle von 14.00–16.30 Uhr

Für Fragen sowie An-/Abmeldungen wendet euch an die 
Gruppenhauptleitenden. Informationen über Spezielles wer-
den im Internet auf unserer Homepage bekannt gegeben 
(www.jublapfyn.ch).

Gruppenhauptleitende
■  Kiga, 1.- bis 3.-Klässler*innen: Liah Nicklaus, 

079 952 66 60, liah.nicklaus@jublapfyn.ch
■  4.- bis 6.-Klässler*innen: Joel Frieden, 

078 712 70 95, joel.frieden@jublapfyn.ch
■  15er-Team: Moana Tobler, 

078 645 44 30, moana.tobler@jublapfyn.ch
■  Allgemein: Moana Tobler, 

078 645 44 30, moana.tobler@jublapfyn.ch
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Pro Senectute Thurgau 
Herbstsammlung 2023 
Wir helfen – helfen Sie mit uns
Die diesjährige Herbstsammlung findet vom 18.09. bis 
28.10.2023 statt. 
In den meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine 
Haustürsammlung durchgeführt.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere Angebote und 
Dienstleistungen für die ältere Bevölkerung. Herzlichen 
Dank!

Lotto Restaurant Krone
■  Dienstag, 17. Oktober 2023, 14.00 Uhr
Ohne Anmeldung 

Mittagstisch 
im Rest. Krone, jeweils um 12.00 Uhr
■  Dienstag, 10. Oktober 2023
■  Dienstag, 14. November 2023
■  Dienstag, 12. Dezember 2023, mit anschliessender 

Weihnachtsfeier ab 14.00 Uhr
Anmeldung bis am Vortag erwünscht:  
Tel. 052 765 11 80 (Rest. Krone)

Spielen und Jassen 
in der Alterssiedlung Lindebüel, jeweils ab 14.00 Uhr
■  Dienstag, 10. Oktober 2023
■  Dienstag, 14. November 2023

Mahlzeitendienst
Anmeldungen nehmen entgegen:
Heidi Müller, Rest. Krone,  
Tel. 052 765 11 80
Gusti Sidler, Tel. 052 765 12 46

FitGym Turnen
Jeden Donnerstag, 14.00–15.00 Uhr,  
in der Turnhalle Pfyn
Schnupperstunden sind jederzeit gerne möglich.
Auskunft bei Cordelia Gyger, Tel. 079 669 24 54

Wir freuen uns, Sie alle persönlich wieder zu treffen 
oder neue Gesichter kennenzulernen. 

Kontakte der Ortsvertretungen
Sissi Volkart, Pfyn, Tel. 052 765 14 13
Elisabeth Gerber, Dettighofen, Tel. 052 765 21 15

GEMEINDELEBEN
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Wir bekommen Besuch von einem Clown-Theater mit den professionellen
Clowninnen Brigitte Schanz und Lea Ganz.

  

Mittwoch, den 22. November 2023 um 14 Uhr in der Cafeteria Lindebüel.

Gerne laden wir Sie zu diesem gemütlichen Nachmittag in unsere 
Alterssiedlung Lindebüel ein.

Den Nachmittag lassen wir bei Kaffee und Kuchen ausklingen.

Um Anmeldung wird gebeten bei Rolf Müller: Tel. 079 547 31 64

Heiterkeit und Freude im 
LindebüelLindebüelLindebüel

Das Duo «Pirulla&Pomella» wird ein amüsantes und spontanes 
Programm vorführen, ganz auf unsere Zuschauer zugeschnitten.

in Pfyn

3. Herbst
MARKT

BROT, ZOPF, HONIG, 
BIOPRODUKTE, BILDER, 
SCHMUCK, GENÄHTES, 

GEHÄKELTES, GESTRICKTES, 
ARTIKEL AUS HOLZ, KERAMIK, 

PAPIER, DEKOARTIKEL, 
HAUSHALTSARTIKEL UND 

NOCH VIELES MEHR...

PARKPLÄTZE BEI DER BADI PFYN (FRANKRICHLI)
SIE ERREICHEN UNS AUCH MIT DEM BUS, HALTESTELLE PFYN GEMEINDE

WEI T ERE INFOS UND KON TAK T: M ANUEL A HUW I L ER
PF YNERHERBS TM ARK T@GMA I L .COM

KINDER
SCHMINKEN 

UND 
FRISUREN

HÜPFBURG,  
TOLLES 
KINDER
PROGRAMM

FESTWIRT
SCHAFT UND 
KAFFEESTUBE

SAMSTAG, 30. SEPTEMBER 2023

10.00 –16.00 UHR 

BERGLISTRASSE 28

BEI DER MEHRZWECKHALLE
NEU!NEU!

NEU!NEU!

ES ERWARTEN SIE VIELE TOLLE, 

HANDGEMACHTE PRODUKTE!

GEMEINDELEBEN
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40 Jahre Trachtengruppe
Gemütlich feiern
Die Trachtengruppe Pfyn und Umgebung freut sich darauf, 
ihr 40-jähriges Bestehen am Sonntag, 5. November, mit ei-
ner gemütlichen Musigstubete zu feiern. Alle Freunde der 
Volksmusik sind dazu herzlich in die MZH Pfyn eingeladen. 
Ab 13 Uhr spielen Stegreifmusikanten und Hobbymusiker 
auf. Auch starke Stimmen singen sich in die Herzen der An-
wesenden. Nebst Wurst und Suppe hält die Trachtengruppe 
in ihrer Festwirtschaft ein riesiges Buffet an selbstgebacke-
nen Torten bereit. Die Trachtenleute zeigen drei Tänze und 
geben danach die Tanzfläche frei. Der Eintritt ist kostenlos. 
Reinhören herzlich erwünscht!

Tanz auch du mit!
Wir proben jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat in der MZH 
Hörstetten von 20.15 bis 22 Uhr. Unsere Präsidentin Margrit 
Glauser (Tel. 052 770 13 06) erteilt gerne weitere Infos.

GEMEINDELEBEN

gemischter-
chor-pfy

n.ch

METZGETE
SAMSTAG, 04. NOVEMBER 2023

IN DER TROTTE PFYN

www.gemischter-chor-pfyn.ch

Küche durchgehend von 11 bis 22 Uhr
Reservation: 079 882 89 50 oder 052 765 12 46
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«Pfyner Music Night» erneut am Start! 
Die Regio-Rock-Unterhaltung «Pfyner Music Night» �n-
det erneut statt. Diesmal am Samstag, 21. Oktober 
2023, in einem geheizten Festzelt auf der Reitanlage 
Lenherr Sportpferde. 

Viele positive Rückmeldungen vom Vorjahr haben Jürg Len-
herr dazu bewogen, erneut eine «Pfyner Music Night» zu 
lancieren. In der Reitanlage Lenherr Sportpferde Pfyn (Dorf-
ausgang Richtung Müllheim) geht am Samstag, 21. Oktober 
2023, die Post ab. Im geheizten Festzelt mit Festwirtschaft 
sorgen diesmal zwei Rockbands für Stimmung und garan-
tieren, dass Fans jeden Alters gemeinsam einen tollen und 
unterhaltsamen Abend erleben können. 

Wieder am Start ist die jugendliche Newcomer-Band 
«FLASH», welche ab 20.00 Uhr das Event-Zelt zum Fetzen 
bringt. Neben vielen Cover-Versionen darf sich das Publi-
kum auf die ersten eigenen Songs freuen! 

Ab 22.00 Uhr werden «Dinner@Six» aus Frauenfeld die Büh-
ne übernehmen und mit abwechslungsreicher Musik quer 
durch die Rocklandschaft von früher bis fast heute das Zelt 
weiter einheizen.

13-jähriger Gitarrist und Sänger Jamie Lenherr vom «FLASH» mit Hansuli 
Sulser, Gitarrist von Dinner@Six!

Pfyn wird am 21. Oktober 2023 zum Mekka des 
Regio-Rocks. Geniessen Sie die Festwirtschaft 
und den Barbetrieb ab 18.30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, Parkplätze vor Ort sind vorhanden – herzlich 
willkommen!

„Dörri Pfyn“  
im Werkhof Pfyn (Nordseite)

Dörrgut bitte anmelden unter  

Dörri Telefon: 079 928 10 40
Die Früchte und das Gemüse müssen fertig gerüstet gebracht werden! 

Annahmezeiten

Dienstag   17.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag   17.00 – 17.30 Uhr

www.landfrauenpfyn.ch
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Liebe Landfrauen 
Liebe Leserinnen und Leser

Seit langem fand dieses Jahr wieder eine Vereinsreise statt. 
Eine fröhliche Gruppe Frauen fuhr bei strahlendem Sonnen-
schein mit dem Bus nach Teufen und dort ins Erlebnis Wald-
egg. Wir gingen wieder in die Schule und wurden vom Leh-
rer Bünzli in Mathe und Geometrie unterrichtet. In der Pause 
spielten wir Gummitwist und das Fadenspiel. 
Danach mussten wir Schönschreiben und bekamen unsere 
Zeugnisse. Die einen wurden von der 4. Klasse direkt in die 
6. Klasse versetzt, andere mussten nochmals in die 3. Klas-
se. Nach dem sehr strengen Schulunterricht stärkten wir 
uns mit Chäshörnli und Apfelmus im Schnuggenbock. Am 
Nachmittag stand dann das Appenzellerbiber-Backen auf 
dem Programm. 
Mit einem eigenen Appenzellerbiber und einigen anderen 
Köstlichkeiten ging es danach wieder nach Hause. Wir er-
lebten eine tolle Vereinsreise.
Im August machten wir uns auf zu einem lustigen Abend-
spaziergang. Das Wetter war wunderschön und die Tempe-
ratur sehr hoch. So haben wir den Spaziergang kurz gehal-
ten und dafür den Abend in der Badibeiz richtig genossen. 

Mit Sommerdrink und Flammkuchen wurde der Abend rich-
tig gemütlich.
Auch dieses Jahr sind wir wieder am Pfyner Herbstmarkt 
mit unserer feinen Kaffeestube vertreten. Einige unserer Mit-
glieder verkaufen von Hand gemachte Sachen. Ein Besuch 
lohnt sich! Weiterhin ist unsere Dörri-Pfyn offen und das 
Dörri-Team freut sich über viele Früchte und reichlich Ge-
müse zum Dörren.
Wir haben eine neue Homepage! Besuchen Sie uns auf 
www.landfrauenpfyn.ch.

Wir wünschen allen einen goldenen Herbst.

Der Vorstand

Informationen
■  30. September 2023: Pfyner Herbstmarkt. Wir 

sind mit unserer Kaffeestube und selbstgemachten 
Sachen dabei.

■  4. Oktober 2023: Torten füllen und dekorieren.
Wir dekorieren und füllen unsere Torten bei Rita 
Schürch, Lanzenneunforn

■  7. November 2023: Landfrauenkaffee. Ein ge-
mütlicher Nachmittag bei Kaffee und Kuchen

Möchten Sie gerne bei unseren Kursen und Vereinsan-
lässen dabei sein, dann werden Sie Mitglied bei uns. Bei 
Fragen melden Sie sich bei Tanja Keller (052 741 57 38; 
tanja.keller@landfrauenpfyn.ch) oder besuchen Sie un-
sere Homepage www.landfrauenpfyn.ch
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Dä Samichlaus chunnt
am 3., 5. und 6. Dezember 2023
Der Samichlaus kommt zu Euch nach Hause:

Datum: Dienstag, 5. und Mittwoch, 6. Dezember 2023
Zeit: ab 17.00 Uhr
Wo: bei Ihnen zu Hause

Kosten Hausbesuch: Mitglieder Besuch gratis /1 Chlaussäckli pro Kind gratis

  Nichtmitglieder Besuch pro Familie Fr. 20.– /Chlaussäckli pro Kind Fr. 15.–

Wald-Samichlausfeier:

Datum: Sonntagmittag, 3. Dezember 2023
Zeit: 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Wo: Gibelhütte in Pfyn 

Parkieren: Parkplätze entlang der Strasse Richtung Debrunnen (Parkplatz gekennzeichnet)
Besuch Samichlaus:  Wir besuchen den Samichlaus und den Schmutzli am Sonntagmittag bei der Gibelhütte. Sie 

dürfen uns, wenn Sie möchten, vorgängig Informationen zu Ihrem Kind zukommen lassen, die 
dann der Samichlaus aus seinem grossen Buch vorliest. Der Samichlaus freut sich sehr über 
Versli und Lieder. Und bestimmt hat der Samichlaus für jedes Kind auch ein Chlaussäckli dabei. 

Kosten Mitglieder 1 Chlaussäckli pro Kind gratis
Wald-Samichlaus:

  Nichtmitglieder Chlaussäckli pro Kind Fr. 15.–

Zum Aufwärmen stehen kostenlos warme Getränke zur Verfügung.
Es werden Würste zum Kauf angeboten, welche selbst gegrillt werden können. ACHTUNG! 
Über die Durchführung der Wald-Samichlausfeier informieren wir Sie am Durchführungstag auf 
unserer Homepage! 

Anmeldung: Für BEIDE Anlässe bis spätestens 19. November 2023

  Infos für den Samichlaus bei einem Hausbesuch oder 
Waldbesuch bitte schriftlich bis am 19. November 2023.

samichlaus@familienverein-pfyn.ch
Jeannine Greutmann: 052 366 38 60
www.familienverein-pfyn.ch

Waldbesuch bitte schriftlich bis am 19. November 2023.
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vom 08. – 17. November 2023 

Ort: Im Zivilschutzkeller beim Gemeindezentrum Pfyn 
(siehe Hinweisschilder) 

Öffnungszeiten: 
Mi 08.11. 13:00-17:30 
Do 09.11. 13:00-17:30 
Fr 10.11.  13:00-17:30 
Sa 11.11.  10:00-17:00 
Mo 13.11.  13:00-17:30 
Di 14.11.   13:00-17:30 
Mi 15.11.   13:00-17:30 
Do 16.11.   13:00-17:30 
Fr 17.11.  13:00-17:30 

 Saubere, saugfähige Lappen mitnehmen 
 Kinder unter 7 Jahren nur in Begleitung Erwachsener
 Gruppen dürfen uns nach vorgängiger Anmeldung 

(unter tina_graf@hotmail.com) gerne vormittags besuchen 

Wir laden Sie herzlich in unsere Kaffeestube ein. 

Ihr Familienverein Pfyn 
www.familienverein-pfyn.ch

WEIHNACHTSBAUM
BELEUCHTUNG

IN PFYN

Freitag, 1. Dezember 2023 
ab 17.30 Uhr

Käsereistrasse 4 (gegenüber Volg)

Kalte & warme Getränke
Feuerstellen
nur Aussenbereich

Die Gastgeber

Familie Isler (Isler Elektro AG)
Familie Grossglauser-Oberhänsli

Design von Vecteezy.com

Adventsfenster Dettighofen
Der Dorfverein Dettigofen möchte im Dezember über das 
ganze Dorf verteilt einen Adventskalender entstehen lassen.

Natürlich ist es noch früh, doch wer ein Adventsfenster ge-
stalten will, braucht auch Zeit. Gesucht werden wieder 
24 Familien, Frauen, Männer und Kinder, die ein Fenster de-
korieren oder aber mangels eines geeigneten Fensters vor 
dem Haus eine winterliche Szene installieren und beleuch-
ten möchten. Vielleicht hast Du schon in den letzten Jahren 
mitgewirkt und kannst es kaum erwarten, Deine Ideen zu 
verwirklichen, oder Du hast bisher die vielen schön ge-
schmückten Fenster bewundert und möchtest es auch ein-
mal wagen. Oder Deine Kreativität reicht sogar für zwei 
Fenster. Jeden Abend soll ein neues Fenster aufgehen. Wer 
möchte, kann am Eröffnungsabend im oder vor dem Haus 
Adventsgäste mit einer Kleinigkeit bewirten. 
■  Du schmückst ein Fenster nach eigener Idee und im Rah-

men Deiner Möglichkeiten. Du entscheidest selbst über 
das Motiv und welchen Aufwand Du betreiben willst. 

■  Auf den Eröffnungstag schmückst 
Du das Fenster und beleuchtest 
es erstmals ab Einbruch der Dunkelheit bis ca. 23.00 Uhr 
(täglich bis Ende Jahr). Am einfachsten geht das mit einer 
Zeitschaltuhr. 

Freiwillig: Steht ein * bei Deinem Namen, hast Du dich bereit 
erklärt, zur Eröffnung Deines Fensters im oder vor dem 
Haus von 18.00 bis 20.00 Uhr Adventsgäste zu bewirten. 
Wünschst Du eine andere Zeit, kann dies in der Liste ver-
merkt werden.

Es wäre schön, auch dieses Jahr bei einem winterlichen 
Abendspaziergang 24 Adventsfenster in Dettighofen be-
staunen zu können.

Anmeldung unter Angabe von Name, Adresse, Wunsch-
datum, Apéro ja/nein, bis 15. November 2023 bei: Daniela 
Kolb, Dorfstrasse 12, Tel. 052 770 19 05
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Adventsfenster in Pfyn
Vom 1. bis 24. Dezember laden in Pfyn stimmungsvoll deko-
rierte Adventsfenster zu einem abendlichen Spaziergang 
ein. Die Fenster sind vom Eröffnungstag bis zum 6. Januar 
von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu beleuchten. Wer am Eröff-
nungstag etwas zum Essen oder Trinken anbieten möchte, 
darf dies vermerken. Adventsfenster können online auf un-
serer Homepage www.familienverein-pfyn.ch oder bei Ta-
mara Jutzet 079 216 49 86 angemeldet werden. Vielen Dank 
für euer Mitgestalten. 

Herzliche Grüsse
Familienverein Pfyn

Öpfel-Trophy
Die Öpfel-Trophy ist eine OL-Serie für Einsteiger und Profis, 
die in verschiedenen Dörfern im Thurgau stattfindet. Im Rah-
men der Öpfel-Trophy fand der Regio-Cup 2023 statt. Das 
ist ein gemütlicher Wettkampf unter den Politischen Ge-
meinden. 

Die Gemeinde Pfyn klassierte sich auf 
dem 6. Rang von insgesamt 17 Ge-
meinden. Herzliche Gratulation!
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Thurgauer Wildwasserfahrer brillieren 
an Heimturnier
Wie jedes Jahr fand das traditionelle Kanupoloturnier 
am Pfyner Badiweiher statt. Am Wochenende vom 
26./27. August 2023 pilgerten dafür Kanupolospieler 
aus der ganzen Schweiz in den Thurgau. 
In der U-12 Kategorie konnten im Final die Thurgauer Wild-
wasserfahrer gegen Kanupolo Zürich siegen. Herzliche Gra-
tulation!

Bei den Herren Elite waren 9 Teams am Start. Die Thurgau-
er stellten gleich mehrere Teams. In einem packenden Final 
standen sich die 1. und 2. Mannschaft aus dem Thurgau 
gegenüber. Das 1. Team holte sich den Sieg, der 3. Platz 
ging an Kanupolo Zürich. Somit bleiben die Thurgauer Her-
ren ungeschlagen. Hier ebenfalls herzliche Gratulation!
Am Turnier wurde in der U-18 Kategorie die Schweizermeis-
terschaft ausgetragen. Die Junioren von Kanupolo Zürich 
wurden ihrer Favoritenrolle gerecht und siegten gegen ein 
sehr starkes Thurgau mit 4:2. Auf dem 3. Platz landeten die 
Junioren aus Rapperswil. Es haben 6 Teams teilgenommen.
Ausserdem wurde ein Funturnier mit 8 Teams veranstaltet. 

Im September jeden Donnerstag 
Gratis-Kanu-Schnuppertraining
Kinder von 7–12 Jahren sind jeden Donnerstag um 16.00 Uhr 
im Schnuppertraining willkommen. Interessierte können sich 
bei Franziska Bartelt melden: Twf_coach@hotmail.com

Ein Team aus Gemeinderat und -ver-
waltung nahm am 26. August am 
Kanupoloturnier des Vereins der 
Thurgauer Wildwasserfahrer auf dem 
Badiweiher in Pfyn teil. Während es bei 
der Sanierungsplanung des Weihers 
bisher nur um theoretische Aspekte 
ging, erhielten die Teammitglieder so 
auch einen praktischen Einblick in die-
se tolle Sportart.
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dtv-news
dtv Pfy – s Turnfest isch au scho wieder Gschicht
Am 24. Juni reisten wir voller Motivation zusammen mit dem 
TV nach Wangen an der Aare, wollten wir doch zeigen, was 
wir in den letzten Monaten zusammen geübt und einstudiert 
haben. Vor der ersten Disziplin machte sich dann nebst 
Freude doch auch eine leichte Nervosität breit. Bei schöns-
tem Wetter, auf einer schönen Wettkampfanlage direkt an 
der Aare, haben wir dann unsere Disziplinen geturnt. Am 
Abend konnten wir uns über die erfreulichen Noten freuen: 
Schulstufenbarren 8.73, Barren 8.68, Pendelstafette 7.46, 
Steinheben 8.65, Teamaerobic 9.15 und Fachtest Korbball 
7.92. Das Aerobicteam erturnte sich eine Note wie schon 
lange nicht mehr. Im Anschluss genossen wir noch das 
Turnfestfeeling und reisten am Sonntag müde aber zufrie-
den zurück nach Pfyn.

dtv Pfy – au bim Hammerball debii gsi 
Wie jedes Jahr waren wir auch dieses Jahr wieder mit einer 
Mannschaft an der Schweizermeisterschaft im Hammerball 
in Kesswil mit dabei. Die Vorrunde lief für unsere achtköpfige 

Mannschaft mit nur einer Niederlage nach Wunsch. Am 
Nachmittag mussten wir uns dann jedoch geschlagen ge-
ben und schlossen den Tag auf dem 9. Rang von 26 Mann-
schaften ab.

dtv Pfy – schnell sinds gsi
Am Freitagabend, 9. Juni, sprinteten über 100 Kinder und 
Jugendliche um den Titel schnellster Pfyner/schnellste Pfy-
nerin. Die Einen mit Unterstützung der Eltern, die Anderen 
angefeuert von den zahlreichen Zuschauern. Ein letztes Mal 
wurde der alte Kunstrasen von schnellen Füssen bean-
sprucht. Vielen Dank für eure Unterstützung.

Jugendriege Pfy – noch de Summerferie  
wieder gstartet 
Mit dem Schulstart sind auch unsere 
Jugendriegen wieder mit ihren Trai-
nings gestartet. Am Mittwochabend 
turnen die 1.–4. Klass-Mädchen von 
18.30–20.00 Uhr. Die Knaben im glei-
chen Alter turnen jeweils am Freitag-
abend zu den gleichen Zeiten. Sie werden neu von Timothée 
Finger angeleitet. Wir wünschen ihm viel Freude bei seiner 
neuen Aufgabe. Ab der 5. Klasse trainieren Mädchen und 
Knaben gemischt. Am Dienstag wird von 18.15–19.45 Uhr 
Korbball trainiert. Am Donnerstag findet jeweils ein poly-
sportives Training von 18.15–20.00 Uhr statt. Alle Riegen 
würden sich über neue Gesichter freuen. Weitere Infos sind 
unter www.dtvpfyn.ch zu finden.

Weitere News, Bilder und Berichte finden Sie unter 
www.dtvpfyn.ch. Folgen Sie uns auf Instagram und bleiben 
Sie immer aktuell informiert.
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Volleyballturnier 2023: 
Save the date!
Sei zusammen mit deiner Volleyballmannschaft oder deinen 
Freunden Teil des traditionellen Mixed-Turniers am Sams-
tag, 28. Oktober 2023! Es erwarten euch in der Turnhalle 
Rietwies in Müllheim spannende Spiele, gemütliches Bei-
sammensein und ein leckerer Spaghettiplausch! Melde 
dich und dein Team jetzt an unter www.vbcpfyn.ch/
herbstturnier.

Werde Gönner*in!
Dank spannenden Spielen, toller Atmosphäre und einer aus-
wahlreichen Festwirtschaft erfreut sich unser Turnier gros-
ser Beliebtheit. Den Einsatz der teilnehmenden Mannschaf-
ten belohnen wir jeweils mit einem Mannschaftspreis. Dass 
wir den Teams diesen Preis überreichen können, ist nur 
dank der finanziellen Unterstützung unserer Sponsor*innen 
und Gönner*innen möglich. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir auch auf deine Unterstützung zählen dürften. Mel-
de dich unter info@vbcpfyn.ch. Herzlichen Dank!

Werde Juniorin beim 
VBC Pfyn! 
Melde dich für ein Probetraining an! 
Volleyball erfordert Kondition, Technik und Schnelligkeit und 
bereitet unglaublichen Spass! Im Volleyballclub Pfyn wird 
seit 40 Jahren der Volleyballsport gefördert und die Kame-
radschaft gepflegt. Möchtest du die Kunst dieses tollen 
Sports erlernen oder deine Fähigkeiten verbessern? Dann 
komm an einem Montag während der Schulzeit von 18.00–
19.30 Uhr in der Turnhalle Pfyn unverbindlich im Juniorin-
nen-Probetraining vorbei. 

Alle weiteren Informationen zu den Trainings findest du auf 
unserer Homepage www.vbcpfyn.ch.
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Wann: donnerstags von 20:15 bis 21:15 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Pfyn, Halle Ost
Mitnehmen: Sportkleider, Handtuch, Wasserflasche
Kosten: Jahresabo CHF 150.00
Kontakt: Anita Weber, 052 552 60 60 oder
anitaweber@gmx.ch

Mach mit - trimm dich fit
      .

ab ins LadyFit                      

Bodytoning

Fitness

Rückenfit

Muscle Work

Stretching

WWW.WINTERFIT.INFO

TRAINING

VITALITY

DANCE

CROSS

GAMES

Winterfit – mach mit
Der Schweizerische Turnverband und die Suva haben vor 10 Jahren das 
Trainingsprogramm Winterhit ins Leben gerufen. Es beinhaltet verschiedene 
Trainingsprogramme mit dem Ziel, fit und gesund zu bleiben.

Winterfit - Training
… ist ein funktionales und athletisches Ganzkörpertraining für Männer und 
Frauen jeden Alters. Es beinhaltet die elementaren Bestandteile Kraft, 
Koordination und Beweglichkeit.

Winterfit - Vitality
… ist ein spielerisches Ganzkörpertraining. Im Training werden die 
elementaren Bestandteile Kraft, Koordination, Gleichgewicht, Mobilität 
und Beweglichkeit trainiert.

Winterfit - Cross
… ein Training bis an die Leistungsgrenze. Das abwechslungsreiche 
Trainingsprogramm fordert und fördert die Leistungsfähigkeit jedes 
Teilnehmenden.

Winterfit - Games
… die spielerische Trainingsform für mehr Freude und Spass. Die 
innovativen und variantenreichen Lektionen aus verschiedenen Sportarten 
sorgen für den nötigen Trainingsausgleich.

Winterfit – Infos

Wo Turnhalle Pfyn
Wann jeweils montags, 23. Oktober 2023 bis 22. Januar 2024
Zeit 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr
Kosten 8 Franken pro Person und Abend
Kontakt Monika Raschle, 071 655 16 39, moni_weber@hotmail.com
Anmeldung erwünscht, Einstieg jederzeit möglich

Ganzer Kurs oder einzelne Stunden sind möglich
Mitnehmen Sportkleider, Hallenturnschuhe, Handtuch, Wasserflasche
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Aktuelles 
aus der Schule
Projekttage und Schulschluss
An den Projekttagen vor den Sommerferien setzten sich alle 
Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse mit dem Jahres-
motto «rundum gesund» auseinander. Es wurden verschie-
denste Projekte angeboten: So konnten die Schülerinnen 
und Schüler zwischen sportlichen und gestalterischen Akti-
vitäten, Backen, Werken, Experimentieren und vielen weite-
ren Angeboten wählen. Die Kinder waren alle mit vollem Eifer 

und Interesse dabei und es 
hat allen Spass gemacht 
Neues auszuprobieren.

An der Schulschlussfeier 
wurden 17 Schülerinnen 
und Schüler der 6. Klasse 
traditionell von ihren Klas-
senlehrpersonen mit sehr 
persönlichen Worten verab-
schiedet. Für die Pensionie-
rung von Franziska Peterli 
wurden von allen Kindergar-
ten- und Schulkindern, so-
wie den Lehrpersonen zur 
Melodie von Ob-La-Di Ob-
La-DA ein sehr humorvoller 
Text vorgetragen. Franziska 
Peterli war sichtlich gerührt!

Start ins neue Schuljahr
Es ist vollbracht: Pfyn ist auf das 2-Klassenmodell umgestie-
gen. Im letzten Sommer musste aufgrund des Lehrperso-
nenmangels vorübergehend eine Abteilung/Klasse auf die 
zwei anderen Abteilungen verteilt werden. Heute gibt es 
dank interner Rochaden zusammen mit dem Kindergarten 
wieder acht Abteilungen/Klassen. Erneut standen in den 
Sommerferien Umzüge von den Klassenzimmern an. Es 
wurde nicht nur für den Dachausbau vom Schulhaus Schloss 
fleissig entrümpelt und Mulden gefüllt. 

Die Primarschule Pfyn leidet nicht unter dem akuten Lehr-
personenmangel, wir konnten auswählen und unsere Stellen 
intern abdecken. Als neue Klassenlehrerin im Kindergarten 
Trotte heissen wir Stefanie Rietmann herzlich willkommen. 
Unsere ehemalige Kindergartenlehrerin Paula Grandits be-
ginnt ihre Ausbildung zur Schulischen Heilpädagogin und ist 
neu als solche eingestellt. Ab September beginnt in Pfyn die 

Schulsozialarbeiterin Lydia Güttinger-Krähenmann ihre Ar-
beit in einem Verbund mit der Sekundarschule Müllheim. 

23 Kinder gehen seit dem August 2023 neu in den Kinder-
garten und elf Kinder starteten mit der 1. Klasse. In jeweils 
zwei Abteilungen werden die 1./2. Klasse, die 3./4. Klasse 
und die 5./6. Klasse geführt. Die Spielgruppe besuchen an 
drei Vormittagen 14 Kinder. Insgesamt machen sich jeden 
Tag 142 Kinder auf den Weg zum Schulhaus Pfyn.

Zusammen mit den Behördenmitgliedern sind wie im letzten 
Jahr 37 Personen an der Primarschule Pfyn beschäftigt. 

Behördenarbeit
Mit Beginn der Sommerferien konnte wie geplant mit dem 
Dachausbau vom Schulhaus Schloss begonnen werden. 
Als erstes wurde die alte Treppe rückgebaut und eine neue 
behindertengerechte Rampe betoniert. Inzwischen steht 
das Gerüst und die Dachgauben sind am Entstehen. Die 
Bauarbeiten laufen zu unserer vollsten Zufriedenheit. Die 
Zimmermann-Lehrlinge bekommen gerade viele Gelegen-
heiten bei den diversen Massarbeiten dazuzulernen. In die-
sem Jahr wurde die Primarschule Pfyn von der Kantonalen 
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Schulevaluation geprüft. Akten, Protokolle, Reglemente, Do-
kumente in diversen Ordnern wurden eingesehen, Gesprä-
che und Interviews wurden geführt und Schulbesuche fan-
den statt. Zum Abschluss erhielten wir eine Würdigung, die 
wir gerne veröffentlichen: 
Im Audit hat sich deutlich gezeigt, dass die Primarschule 
Pfyn in den letzten Jahren grossen Herausforderungen ge-
genübergestanden hat. Diese hat sie – ganz besonders mit 
Blick auf ihre vergleichsweise kleine Grösse und den ent-
sprechend begrenzten personellen Ressourcen – sehr gut 
gemeistert. 
Wir haben ein ausgesprochen engagiertes und motiviertes 
Team von Lehrpersonen wahrgenommen, das sich zu Guns-
ten einer qualitativ hochstehenden und lebendigen Schul-
kultur einsetzt. (…) Die Schulbehörde legt Wert auf wirksame 
Entlastung der Lehrpersonen und Gewährleistung attrakti-
ver Arbeitsplätze. Es ist ihr ein echtes Anliegen, durch Schaf-
fung geeigneter baulicher, organisatorischer und pädagogi-
scher Rahmenbedingungen den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in ihrer Arbeit den Rücken zu stärken und ihre 

Interessen gegen innen und aussen glaubwürdig zu vertre-
ten. 
In unseren Begegnungen mit den Vertretungen der Schul-
behörde, mit den Mitgliedern der Schulleitung, mit den Lehr-
personen und den weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern haben wir eine grosse gegenseitige Wertschätzung und 
Achtung voreinander wahrgenommen – dies über alle Hier-
archiestufen hinweg. 
Auf authentische Weise wird so anschaulich vorgelebt, was 
von allen Beteiligten als ein zentrales Anliegen immer wieder 
genannt wurde: Der Integrationsgedanke sowie Toleranz 
und Akzeptanz gegenüber der Vielfalt und dem Andersarti-
gen. 

Wir freuen uns, dass die wertvolle Arbeit unserer Schule 
auch von Aussenstehenden wahrgenommen wird und wir 
bedanken uns ganz herzlich bei all unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihren täglichen Einsatz.

Schulleitung und Behörde der Primarschule Pfyn

Neu an der Sekundarschule Müllheim: 
Beat Widmer, Schulsozialarbeiter
Am 1. September 2023 hat Beat Widmer, unser neuer Schul-
sozialarbeiter, seine Stelle an der Sekundarschule Müllheim 
angetreten. Herr Widmer ist im Schulhaus Rietwies tätig und 
täglich in seinem Büro im Erdgeschoss anzufinden. Von 
2009 bis 2022 hat er die Schulsozialarbeit der Primarschul-
gemeinde Frauenfeld aufgebaut und geleitet. 

Beat Widmer leitet das neu etablierte Schulsozialarbeiter-
team des Schulkreises. Zwei Kolleginnen, Frau Lydia Güttin-
ger (Primarschule Pfyn) und Frau Sarah Broghammer (Pri-
marschule Müllheim), gehören zum Team. 

Gerne möchten wir Ihnen Herrn Widmer (BW) vorstellen. 
Das Gespräch führte Christiane Fetscher (CF).

CF: Wie würdest Du die Aufgabe der Schulsozialarbeit be-
schreiben?
BW: Kernaufgabe ist, schwierige Situationen so zu lösen, 
dass alle Beteiligten befriedet aus den Gesprächen gehen 
können und Lösungen möglichst auch von Dauer sind. Ein 
wichtiger Teil sind Elterngespräche. Wenn ich dazu gerufen 
werde, gärt in der Regel schon länger ein Konflikt. Ich möch-

te alle Perspektiven im Auge behalten und die Gespräche 
konstruktiv führen. Gelungene Gesprächsführung ist eine 
der wichtigsten Fähigkeiten. Sie gehört zum breiten Fächer 
an Fähigkeiten, die wir Schulsozialarbeiterinnen und Schul-
sozialarbeiter mitbringen sollten. 

CF: Ich nehme an, es gibt verschiedene Arten, dies umzu-
setzen?

SCHULEN 
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BW: Genau. Entscheidend ist, welches 
Konzept Schule, Schulleitung und 
Lehrpersonen verfolgen und welchen 
Stellenwert sie der Schulsozialarbeit 
einräumen wollen. Ideal ist es, wenn 
ich – wie hier in Müllheim – vor Ort sein 
kann, die Schülerinnen und Schüler 
kennenlerne, den Schulalltag miterlebe 
und so frühzeitig eingebunden werden 
kann.

CF: Du warst in der kurzen Zeit bei uns 
schon im Kennenlernlager der ersten 
Sekundarstufe, auf Exkursion mit der 
zweiten Sekundarstufe und auch bei 
den Elternabenden dabei – was ist 
Dein erster Eindruck von unserer Schu-
le, unserem Team und unseren Schü-
lerinnen und Schülern?
BW: Im Team ist eine sehr gute Stim-
mung; alle sind zuvorkommend und 
offen auf mich zugegangen. Es wird 
sehr gut kommuniziert und kooperiert.
Im Lager und auf der Exkursion habe 
ich unter den Schülerinnen und Schü-
lern eine sehr gute Stimmung erlebt. 
Besonders positiv ist mir aufgefallen, 
dass die Sprache freundlich ist, wenig 
bis keine Schimpfwörter benützt wer-
den und kein Heruntermachen und Be-
leidigen an der Tagesordnung ist. Die 
Jahrgangsgruppen scheinen sich ge-
funden zu haben und untereinander 
gut zu funktionieren. 
Ich freue mich auf die Art von Schul-
sozialarbeit, wie wir sie hier praktizie-
ren werden; mich reizt der Aufbau des 
Teams. Das pädagogische Konzept 
der Sekundarschule Müllheim spricht 
mich sehr an!

CF: Was wünschst Du Dir am meisten 
für die Schülerinnen und Schüler?
BW: Ich wünsche mir, dass die Kinder 
und Jugendlichen die Schule mit einem 
intakten, gestärkten Selbstwert durch-
laufen und ihre Schulzeit in dem Gefühl 
abschliessen «ich kann etwas, ich habe 
etwas anzubieten, mir ist wohl, ich bin 
gerne zur Schule gegangen». 

CF: Wo siehst Du die besonderen Her-
ausforderungen?
BW: Viele empfinden einen starken 
Leistungsdruck, der zu einem Leidens-
druck werden kann. Probleme entste-
hen, wenn Fähigkeiten und Aufgaben 
im Ungleichgewicht sind. Für manche 
Schülerinnen und Schüler ist es her-
ausfordernd, die nötige Konzentration 
und Geduld aufzubringen; dafür kann 
es ganz verschiedene Gründe geben. 

CF: Was ist die Leitschnur Deiner Ar-
beit?
BW: Ich verfolge den systemischen 
Ansatz. Das heisst, sich in jeder Situa-
tion bewusst zu sein, dass unser Ver-
halten immer im Kontext steht und ent-

steht und von unseren Beziehungen 
geprägt wird. Wichtig ist mir auch noch 
zu sagen, dass eine Diagnose oftmals 
noch keine Lösung ist. Manchmal ha-
ben Bezugspersonen die Aufgabe, 
Kindern und Jugendlichen beizuste-
hen, eine schwierige Phase auszuhal-
ten. 

CF: Zum Schluss – was möchtest Du 
über Dich als Privatperson sagen?
BW: Ich bin ein engagierter Vater von 
drei, inzwischen erwachsenen Kindern 
und seit kurzem mit Freude Grossvater 
zweier Enkelkinder. 
In meiner Freizeit verbringe ich viel Zeit 
auf dem Rennvelo – ideal, um meinen 
neuen Arbeitsplatz zu erreichen!

SCHULEN

Samstag 28. Oktober von 09.00-13.00 Uhr
Sekundarschulhaus Rietwies Müllheim

«Umbauvorbeimorgen»
eifach mol driiluege

Die Umbauzeit im Sekundarschulhaus Rietwies nähert sich dem Ende. Gerne möchten
wir Ihnen die Gelegenheit bieten, auf einem Rundgang die neuen Gebäudeteile zu

besichtigen und zu erleben.

 Rundgang zur Besichtigung, mit anschliessender «Lernzielkontrolle»
 Umbau-Zmorge mit Gipfeli, Kafi, Wurscht, Brot, Öpfel und Kuchen (der Erlös

geht in die Klassenkasse der Schülerinnen und Schüler)
 Gleichzeitig gibt es einen kleinen Lagerverkauf mit Schulbänken, Stühlen,

Beamer, Leinwänden, Schulbüchern, Schulmaterialien, etc.

Wir heissen Sie ganz herzlich willkommen zu unserem «Umbauvorbeimorgen» und
freuen uns über Ihren Besuch.

Die Schulbehörde und das Team der Sek Müllheim
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Walter Thürig: Einmal Müller, immer Müller
Wer ist Walter Thürig?

Alter: 58
Wohnt in Pfyn seit 58 Jahren (gebo-
ren im Alten Spital in Frauenfeld)
Familie: 2 Schwestern
Beruf: Müller (Schweizer Müllereifach-
schule, entspricht Meisterprüfung), Sä-
ger (Autodidakt)
Hobby: Pfadi

Walter, du bist von Beruf Müller in 
deiner eigenen Mühle. Welches ist 
deine Geschichte, deine beru�i-
che Karriere? 
Ich bin hier in Pfyn in die Primarschule 
gegangen. Wir hatten vier Lehrerinnen. 
Jede von ihnen hatte 1½ Klassen, das 
heisst immer zwei Jahrgänge. Nach 
der Sekundarschule in Müllheim kam 
die Lehre als Weissmüller bei der 
Meyerhans & Cie. AG in Weinfelden. 
Das französische «Cie.» war unserem 
Patron ganz furchtbar wichtig! Wäh-
rend der Lehre habe ich zusätzlich die 
Berufsmittelschule absolviert. Ich habe 
das nicht so recht eingesehen, aber 
meine Mama wollte das so. 

War die Lehre als Müller eher ein 
Müssen, weil dein Vater die Mühle 
betrieb, oder war es deine freiwil-
lige Berufswahl?
Ich habe gerne Müller gelernt und hatte 
immer Freude an meinem Beruf. Das 
war überhaupt kein Müssen. Die Lehre 
habe ich 1983 als Jahresbester abge-
schlossen. Die zwei Erstplatzierten ha-
ben dann jeweils ein Stipendium für die 
Fachhochschule bekommen. Es gab 
damals in der Schweiz keine Meister-
prüfung, aber das Niveau der Fach-
schule entsprach mindestens der 
Deutschen Meisterprüfung. 

Hast du immer zu Hause gearbei-
tet oder bist du auch «fremdge-
gangen»?

Ich habe für vier Mühlen gearbeitet. 
Das war unmittelbar nach der Lehre 
kompliziert, weil mir der Beruf und zu-
erst die Rekrutenschule und später die 
Unteroffiziersschule in die Quere ka-
men. Die Rekrutenschule für Müller 
wechselte im Jahr 1984 auf 1985 von 
der Sommer- zur Frühjahrs-RS. Ge-
wohnt habe ich immer in Pfyn und bin 
an den Wochenenden gependelt. Zum 
Teil haben wir in Schichtbetrieb gear-
beitet. Die Hin- und Herreiserei hat sich 
damals gezogen …

Und wann hast du die Mühle hier 
in Pfyn übernommen
Das war 1996. Zur Mühle kam die 
Sägerei. Nachdem es mir in den Jahren 
1994 und 1998 gleich zwei Mal die 
Mühle geflutet hat und ich 1994 ein 
halbes Jahr mit Putzen verbracht habe, 
habe ich den Mühlebetrieb eingestellt 
und mich auf die Getreidesammelstelle 
konzentriert. Die Getreidesammelstelle 
war eine saisonale Angelegenheit. Die 
Bauern haben geliefert, aber die 
Mühlen haben die Abnahme des Ge-
treides so lange wie möglich hinaus-
gezögert. Das war schon sehr anstren-
gend. 

Walter, wir führen unser  
Gespräch auch anlässlich deines 
Rückzugs aus dem Gemeinderat. 
Erzähle. 
Ich bin im zweiten Anlauf 1999 in den 
Gemeinderat gewählt worden und 
habe das Departement Güseldienst, 
Umwelt und Entsorgung bekommen. 
Das war interessant; ich konnte hinter 
die Kulissen sehen und hatte Einblick 
in die ganzen technischen Prozesse. 
Spannend war auch meine Arbeit für 
die Baukommission. Ich war gerne Ge-
meinderat. Allerdings hat sich der 
Spielraum für Entscheidungen in den 
letzten Jahren zu Gunsten der kanto-
nalen Behörden eingeschränkt. 

Wir unterhalten uns ja nicht zum 
ersten Mal. Ich habe immer 
deinen hohen Wissensstand zu 
verschiedensten Themen, deine 
Allgemeinbildung bewundert. 
Woher nimmst du all’ die Informa-
tionen?
Ich höre die Wortsendungen im Radio, 
lese Zeitung und schaue Fernsehen. 
Mein gutes Gedächtnis hilft mir, und 
ich kann die Informationen auch ver-
knüpfen. Wichtig ist, dass man dran-
bleibt und sich regelmässig schlau 
macht. Das alles ist mir auch damals 
bei meinem Auftritt 1 gegen 100 zu 
Gute gekommen. Darauf bin ich immer 
noch ein bisschen stolz. 

Was wünschst du dir für die 
Gemeinde Pfyn?
Die Idylle ist ein Stück weit verloren ge-
gangen. Aber da kann man nichts da-
gegen tun, das ist der Lauf der Welt. 
Wir haben uns schon fast ein bisschen 
zu weit entwickelt. 

Und was wünschst du dir für dich?
Darüber schweigt des Sängers Höf-
lichkeit. (Walter lacht)

Lieber Walter, ganz herzlichen 
Dank für das Gespräch.

Das Interview führte Franz Kohler




